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Kindergarten „Bergwichtel“

Am 16. April 2025 feierten die Bergwichtel, 
groß und klein, ihr Osterfest.                      
                                                                  Seite 10                       

 

Christian-Lehmann-Grundschule

Startschuss in die neue Gartensaison –  
Schulgarteneinsatz am 12. April 2025.                                              
                                                             Seite 12

Für das Gebäudeensemble mit den neu gestalteten Außenanla-
gen hat die Bethanien Diakonissen-Stiftung mehr als 20 Millio-
nen Euro investiert. Zwischenzeitlich konnten viele eine neue, 
barrierefreie Wohnung beziehen oder einen Pflegeplatz erhal-
ten. Städte und Gemeinden tragen in ihrem Gebiet im Rahmen 
ihrer Leistungsfähigkeit alle öffentlichen Aufgaben in eigener 
Verantwortung und schaffen die für das soziale, kulturelle, sport-
liche und wirtschaftliche Wohl ihrer Einwohner erforderlichen 
öffentlichen Einrichtungen. Längst sind Kommunen schon aus 
finanziellen Aspekten gar nicht mehr in der Lage, alle diese Auf-
gaben zu erfüllen. Umso mehr freut es mich, dass die Bethani-
en Diakonissen-Stiftung hier in Scheibenberg mit Oberscheibe 
und der nahen Umgebung soziale Verantwortung übernimmt. 
Verantwortung insofern, dass Menschen, die ihr Leben lang ge-
arbeitet, sich für ihre Familien eingesetzt und sich in der Ge-

Liebe Oberscheibner und liebe Scheibenberger,
sehr geehrte Gäste,

am 5. Mai 2025 war es soweit, der neue Bethanien-Campus 
Scheibenberg wurde feierlich eingeweiht. Die Bethanien Diako-
nissen-Stiftung hatte dazu 150 Gäste eingeladen und ein tolles 
Programm vorbereitet. Die Festveranstaltung mit der Eröff-
nung durch Herrn Christian Voller-Morgenstern als theologi-
scher Vorstand der Stiftung und Herrn Uwe M. Junga als kauf-
männischer Vorstand wurde musikalisch von Wolf Codera am 
Saxophon und David Holz am Keyboard mit lockeren, jazzigen  
Klängen begleitet. Darin eingebunden waren mehrere Grußworte.  
Der neue Campus an der Silberstraße besteht aus der Bethanien 
Residenz mit barrierefreien Wohnungen, einem Pflegeheim und 
zwei Mutter-Kind-Wohngemeinschaften. 
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sellschaft engagiert haben, eine würdige Unterstützung und die 
notwendige Hilfe im Alter oder bei Bedürftigkeit hier vor Ort 
erhalten können. Scheibenberg hatte bislang keine Möglich-
keit, dass Menschen, die nicht mehr in ihrem Haus oder in ihrer 
Wohnung leben können, weiterhin in ihrem sozialen Umfeld,  
in ihrem Wohnort, bleiben können. Dieser wichtige Baustein für 
eine soziale Infrastruktur in unserer Stadt ist nunmehr gegeben.
 
So möchte ich dafür nochmals herzlich Danke sagen:
Danke, dass die Stiftung den Mut für diese besondere Investi-
tion aufgebracht hat. Danke den Architekten. Dank an alle, die 
am Bau beteiligt waren und die Pläne so zügig umgesetzt haben.
Danke, dass Menschen hier in Scheibenberg mit Oberscheibe 
eine würdige Unterstützung und die notwendige Hilfe im Alter 
hier vor Ort erhalten können. Danke an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Ich wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern Geborgen-
heit, das Gefühl von zu Hause, Gesundheit und Gottes Segen.

Am 26. April 2025 hatte die Stadt Scheibenberg zum Frühjahrs-
putz aufgerufen. Zum Glück meinte es das Wetter besonders 
gut mit uns. Ich bin sehr dankbar für das große ehrenamtliche 
Engagement. Danke an die vielen Helfer, an die Feuerwehren, 
die Jugendfeuerwehr, die mitwirkenden Stadträte und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die an verschiedenen Stellen in 
Oberscheibe und Scheibenberg Müll und Unrat einsammelten. 
Immer wieder ist es unvorstellbar und bedauerlich, was unsere 
Natur ertragen muss. Bedanken möchte ich mich ganz herzlich 
auch bei Frau Keilig aus der Kita-Küche, die für das leibliche 
Wohl gesorgt hat.

Umso ärgerlicher ist es, dass einige Mitbürger, bereits wenige 
Tage nach unserer gemeinsamen Aktion, wieder fleißig neuen 
Müll an Plätzen, Wegen und in Straßengräben verteilen. Be-
sonders auffällig ist dies an der neuen Bank am Schwarzbacher 
Weg. Für die Zukunft wünsche ich mir, dass die mitgebrachten 
Speisen und Getränke genügend Kraft geben, um die Verpa-
ckungen, leeren Dosen und Flaschen wieder zurückzutragen. 
Denn es ist nicht zu viel verlangt, seinen mitgebrachten Müll 
einfach zu Hause zu entsorgen.

Am 27. April 2025 konnte ich mit meiner Familie und Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehren Scheibenberg und 
Oberscheibe in Hüttenbach zu Gast sein. Die Scheibenberger 
Partnerfeuerwehr Hüttenbach lud zum traditionellen Weißwurst- 
frühschoppen ein. Vielen Dank an die Kameradinnen und  
Kameraden aus Hüttenbach für die Einladung, die Mühe und 
den gelungenen Vormittag. Danke auch an alle „Mitreisenden“ 
aus Scheibenberg und Oberscheibe.

Neues gibt es auch aus der Bergknapp- und Brüderschaft Ober-
scheibe-Scheibenberg zu berichten.

Zum letzten Bergquartal am 12. April 2025 wurde Bergbruder 
Johannes Langer als Vorsitzender des Vereins verabschiedet. Er 
hat die Geschicke des Vereins in den letzten Jahren großartig 
geleitet. Federführend hat er uns alle über viele Jahre mit sei-
nem bergmännischen Krippenspiel erfreut. Lieber Johannes, ich 
danke für diese besonderen Leistungen und wünsche Dir Ge-
sundheit und Gottes Segen. „Glück auf!“

Als neuer Vorsitzender wurde Bergbruder Ronny Graupner ge-
wählt. Er war bisher stellvertretender Vorsitzender. Als neuer 
Stellvertreter wurde Bergbruder Markus Preuß gewählt. Dem 
gesamten neuen Vorstand wünsche ich viel Erfolg, alles Gute 
und Gottes Segen. Glück auf! Zum Pfingstgottesdienst am 9. 
Juni 2025 um 10:00 Uhr werden wieder ganz traditionell zahl-
reiche Bergbrüder und Bergschwestern mit ihren Uniformen 
teilnehmen.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich ein schönes und sonniges Pfingstfest 
sowie schöne Erlebnisse im Monat Juni. Bleiben oder werden 
Sie gesund.

Mit herzlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

Sitzungstermine

Ortschaftsratssitzung  Mittwoch, 11. Juni 2025
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung     Montag, 16. Juni 2025
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325
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Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Brandmeldeanlage
Datum: 24.04.2025
Uhrzeit: 01:59 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg,  Silberstraße
Alarmierung: DME, LvS-Pager, Sirene 
Fahrzeuge: HLF 20, LF16-TS, MTW

Gegen 2:00 Uhr wurden wir zu einer ausgelösten Brandmelde-
anlage in eine Pflegeeinrichtung gerufen. 

Bereits beim Eintreffen wurden wir vom anwesenden Personal 
über einen verrauchten Bereich aufgrund von verbranntem Es-
sen informiert. Im Rahmen der Lageerkundung konnte diese 
Erstmeldung aufgrund einer Rauchentwicklung und einer mas-
siven Geruchsbildung eindeutig bestätigt werden. Mit Hilfe ei-
nes Elektrohochdrucklüfters konnte der Bereich bei geöffneten 
Türen und Fenster belüftet werden. Das elektronische Verursa-
chergerät wurde aus dem Gebäude entfernt, der Entstehungsbe-
reich mit der Wärmebildkamera untersucht und alle angrenzen-
den Zimmer kontrolliert. Kurze Zeit später konnten wir wieder 
einrücken und die Nachtruhe fortsetzen. 

Wir danken allen Kameraden für die Einsatzbereitschaft! 

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Elterlein
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Freiwillige Feuerwehr Markersbach
Kreisbrandmeister

Wasserförderung über lange Wegestrecke.

An diesem frühen Samstagvormittag trafen sich 35 Kameraden 
aus den Feuerwehren Scheibenberg, Oberscheibe und Crotten-
dorf bei bestem Wetter am Scheibenberger Gerätehaus. Eine 
Übung stand auf dem Plan.

Das Ziel der Übung: Die Herstellung einer stabilen Löschwas-
serversorgung vom Löschteich des Gerätehauses bis zu unserem 
Scheibenberger Aussichtsturm.

Im Detail: Es galt ca. 1200 Längenmeter und 115 Höhenmeter 
zu überwinden und noch ausreichend Löschwasser am Fuße des 
Aussichtsturms zu erhalten. Rein rechnerisch sollten 4 Pumpen 
dieser Aufgabe gewachsen sein. Da es auf dieser Strecke be-

kanntlicherweise nicht ebenerdig dahergeht, mussten auch die 
im Vorfeld geplanten Pumpenstandorte in der Praxis auf ihre 
Richtigkeit überprüft werden. Denn bei dem Reibungsverlust in 
der Länge der Schlauchleitung, muss pro 10 Höhenmeter zusätz-
lich mit 1 Bar Druckverlust gerechnet werden.

Das Tanklöschfahrzeug von Crottendorf setzte eine Entnahme-
pumpe (0KS) an unserem Teich ein. Über Salomonisstraße, 
Waldrandsiedlung, Rodelhang und Bergstraße passierte das 
Wasser aus unserem Löschteich über 50 B-Schlauchlängen und 
drei weitere Verstärkerkraftspritzen (VKS) aller drei beteilig-
ten Feuerwehren. Vor dem Berggasthaus wurde das Wasser 
in einem 5000 Liter fassenden Faltbehälter der Crottendorfer 
Kameraden gesammelt, welcher wieder als Entnahmestelle für 
unser HLF diente. Nach einer Stunde pumpen hieß es: „Wasser 
halt!“.Nach erfolgtem Rückbau trafen sich alle Einsatzkräfte 
nochmals bei einem kleinen Imbiss am Löschteich zur Auswer-
tung dieser Übung.
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Fazit: Durch die sehr gute Zusammenarbeit aller Kameraden 
konnten nach nur 35 bis 40 Minuten Aufbau der Schlauchleitung 
die ersten Liter Löschwasser auf dem Bergplateau entnommen 
werden. Eine sehr gute Zeit, welche im Ernstfall von wasserfüh-
renden Fahrzeugen überbrückt werden kann.

Wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften für diese gelungene 
Übung und allen Beteiligten, welche vor, während und nach der 
Übung für die Stärkung der Kameraden gesorgt haben. Eben-
so danken möchten wir allen Verkehrsteilnehmern, welche mit 
Umsicht die Schlauchbrücken überfahren haben, sodass keine 
Schäden an Fremdfahrzeugen oder an unserer Technik verzeich-
net werden mussten. Ein weiteres Dankeschön wollen wir an 
Drohnen-Jan aussprechen, welcher für uns die Übung aus der 
Luft mit seiner Drohne dokumentierte.

Eure Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg

Informationen zu Testaktivitäten im
„digitalen Testfeld Bahn“

Im Rahmen von Testwochen der DB InfraGo AG werden die 
Bahnübergänge an den Feldwegen der Bahnkilometer 11,5 und 
11,8 und der Bahnübergang an der öffentlichen Straße am Ge-
werbegebiet zeitweilig gesperrt. Die Testmaßnahme dient dem 
umfassenden Test moderner Technologien, die zukünftig die 
Verkehrssicherheit und -effizienz verbessern sollen.

Zeitraum der Sperrungen:
Die Sperrungen können in der Zeit vom 16. Juni bis 04. Juli 2025 
von Montag bis Freitag zwischen 08.00 Uhr und 18.00 Uhr auf-
treten. Bitte beachten Sie, dass die oben genannten Bahnüber-
gänge während dieses Zeitraums für den Verkehr nicht uneinge-
schränkt nutzbar sein werden.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und entschuldigen uns 
für die Unannehmlichkeiten. Ziel dieser Maßnahme ist es, einen 
wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung sicherer Verkehrssys-
teme zu leisten.

Testgeschehen im „digitalen Testfeld Bahn“ Scheibenberg
 
Im Rahmen der anstehenden Tests für die Forschung an den In-
novationsthemen der Deutschen Bahn wird der Bahnübergang 
„Elterleiner Straße“ in den Kalenderwochen 25 – 27 mittels 
Bahnübergangsposten gesichert. Die Tests werden im Zeitraum 
von 9 Uhr bis 18 Uhr durchgeführt. Die DB rechnet mit 6 bis 10 
Fahrten pro Tag.
 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Florian Schön
Systemintegration, I.ITL 4
Digitales Testfeld Bahn

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält im 
 Juni aufgrund des Feiertages seine Sprechstunde am 
 3. Montag des Monats ab. 
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 16. Juni 2025, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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STADTNACHRICHTEN

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Dienstag, 10. Juni 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  FwDV. 3 (Kam. Ullmann / Kam. Gladewitz)

Montag,  23. Juni 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  TH Heben von Lasten (Kam. Mey)

Freitag,  27. Juni 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Arbeits- und Maschinistendienst 
  (Gerätewarte)

Oberscheibe:

Montag,  9. Juni 2025, 8:00 Uhr,  Gerätehaus
  Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlager- 
  platz (Wehrleitung)

Freitag,  13. Juni 2025, 19:00 Uhr,  Gerätehaus
  Grundübung (Wehrleitung)  
 
Sonntag,  15. Juni 2025, Gerätehaus   
  Festumzug 150 Jahre Feuerwehr Raschau 
 
Freitag,  20. Juni 2025, 19:00 Uhr, Gerätehaus  
  technische Hilfeleistung (Kam. N. Fiedler)

Montag,  23. Juni 2025, 18:00 Uhr, Gerätehaus  
  Maschinistendienst (Kam. P. Frenzel)

Mittwoch, 25. Juni 2025, 18:00 Uhr, Gerätehaus  
  Geräteprüfung Gerätewart Unterstützung  
  durch 2 Maschinisten (Kam. T. Fiedler)

Jugendfeuerwehr:

Freitag,  13. Juni 2025, 16:30 Uhr, 
  Feuerwehrgerätehaus  
  Wasserfördernde Amaturen
  (Kam. T. Gladewitz)

Freitag,  27. Juni 2025, 16:30 Uhr, 
  Feuerwehrgerätehaus  
  Vermisstensuche mit Erster Hilfe  
  (A. Hoffmann)

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Juni 2025

Jubiläen
– Juni & Juli –

Geburtstage

01. Juni Frau Ute Kügler, Silberstraße 31 70
03. Juni Frau Sieglinde Schmidt, Silberstraße 63 85
07. Juni Herr Siegfried Kurz, Goethestraße 3 75
20. Juni Herr Horst Seyfert, Lindenstraße 33 75 
21. Juni Frau Gislinde Löbner, Silberstraße 61 75
21. Juni Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6 90
29. Juni Frau Regina Müller, Silberstraße 61 85

03. Juli Frau Käthi Weigert, Silberstraße 51 85
03. Juli Herr Siegfried Loos, Schulstraße 7 70
21. Juli Frau Gisela Leder, Dorfstraße 18 75
23. Juli Herr Günter Ott, August-Bebel-Straße 22 75

Ehejubiläen

04. Juni zum 65. Hochzeitstag
Eheleute Dietmar und Ursula Kutzschke, Salomonisstraße 4

28. Juni zum 50. Hochzeitstag
Eheleute Bernd und Christine Bortné, Crottendorfer Straße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
 

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Adler-Apotheke Scheibenberg

Bitte beachten Sie unsere geänderten Sommer-Öffnungszeiten 
vom 1. Juni 2025 bis 31. August 2025

Montag         8:00 – 18:00 Uhr
Dienstag       8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      8:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 18:00 Uhr
Freitag          8:00 – 18:00 Uhr
Samstag        8:00 – 11:00 Uhr

Apothekerin Meike Weidauer

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
Polizeikommissarin Susann Kapcsándi

Telefon: +49 3733 / 88-282

Betreuungsbereiche und Erreichbarkeit

Betreuungsbereiche: Annaberg-Buchholz und Scheibenberg

Sprechzeiten: jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Scheibenberg
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg
 
Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihre Bürgerpolizistin 
nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier 
Annaberg unter +49 3733 / 88-0.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen                                  
Donnerstag       09.00 Uhr – 12.00 Uhr                       Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlettau
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann  Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Beantragung von Personalausweis / Reisepass
Neue Anforderung für biometrische Lichtbilder

Für die Ausstellung eines neuen Personalausweises oder Reise-
passes gelten seit Mai neue gesetzliche Vorgaben für biometrische 
Lichtbilder. Diese dürfen ausschließlich digital erfasst werden- ent-
weder direkt im Einwohnermeldeamt oder durch Übermittlung via 
QR-Code von einem Fotografen oder den dm-Märkten.

In unserer Behörde ist seit dem 2. Mai die Technik für das digi-
tale Bild vorhanden, so dass keine herkömmlichen Papierbilder 
mehr verarbeitet werden können. Auch in den Nebenstellen in 
Scheibenberg und Schlettau können die Lichtbilder vor Ort ge-
macht werden.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

 

Begegnungsgruppen und Beratungsgespräche ab 
jetzt auf Anfrage (per Mail) auch Online!  
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Kleintiere:

Großtiere:

26.05.-01.06.2025 Tierarztpraxis Lindner in Thum
 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

02.06.-08.06.2025 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
 0173 / 9173384

09.06.-15.06.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
 01520 / 2816720

16.06.-22.06.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
 01520 / 2816720

23.06.-29.06.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
 01520 / 2816720

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 8.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. Es 
wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Urlaubsmeldung 
Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett

Werte Patienten, wir haben Urlaub vom 25. Juni bis 16. Juli 2025

Die Vertretung übernimmt:
Landarztpraxis Schlettau, Rudolf-Breitscheid-Straße 4
09487 Schlettau,  Tel. 03733 / 65079

Bitte melden Sie sich zuvor unbedingt telefonisch an!

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett
Scheibenberg

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

 

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Mai 2025:                    11.427,24 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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15.06. Wanderung „Rund um Schlettau“
Start: zw. 7 Uhr Start: St. Ulrich Kirche Schlettau
und 10 Uhr TSV 1864 Schlettau e. V. 
 
15.06. Gottesdienst mit Taufgedächtnis
10:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
und 
14:00 Uhr Gottesdienst im Ortsteil Oberscheibe
 Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

19.06. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

21.06. Simson-Steilhangrennen
(Details siehe Rodelhang / Sommerlagerplatz
Anzeige) MC Scheibenberg e. V. 

22.06. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

24.06. Johannisfeier
19:30 Uhr Friedhof Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

28.06.  KÄT-Feuerwerk auf dem Turm
22:00 Uhr  Aussichtsturm auf dem Scheibenberg  
 Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e. V.

29.06. Gemeinsamer Waldgottesdienst
10:00 Uhr Waldidyll im Schlettauer Wald
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Veranstaltungen

01.06. Gottesdienst
10:30 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.06. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

05.06. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

08.06. Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfingstsonntag Sankt Johanniskirche Scheibenberg
09:00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

09.06. Regionaler Berggottesdienst
Pfingstmontag gleichzeitig Kindergottesdienst
10:00 Uhr An den Orgelpfeifen
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

09.06. Pfingstsingen im Schlosspark
14:30 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

14.06. Kinderfest
14:00 bis Marktplatz
16:30 Uhr FORUM Scheibenberg/Oberscheibe e.V.

14. u. 15.06. Regionalmarkt im Park
10:00 bis Park in Crottendorf
17:00 Uhr Gemeindeverwaltung Crottendorf
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Im Hinblick auf unser Ortsjubiläum kommt Bewegung in die Or-
ganisation. Wir freuen uns über ihre Unterstützung. Wer mittun 
möchte, kann uns Ortschaftsräte jederzeit ansprechen oder in un-
sere OR-Sitzungen kommen. So ein Ortsjubiläum benötigt auch 
finanzielle Unterstützung, so bitten wir um dieselbe und bedan-
ken uns dafür. Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck: 
„625 Jahre Oberscheibe“ an.

Den internationalen Kindertag am 1. Juni gibt es seit 1949 und 
die AG Heimatgeschichte hat herausgefunden, dass es unsere 
Kindertagesstätte in Scheibenberg (früher Kindergarten) seit 
1950 gibt und diese somit ihr 75-jähriges Jubiläum feiern kann. 
Die Einrichtung haben ich selbst und unsere Kinder besucht und 
stets wurde um- und angebaut. Die Kinder sind unsere Zukunft. 
Der Stadt- und Ortschaftsrat hat mit den Einrichtungen Voraus-
setzungen geschaffen, um für die Bildung und Betreuung unserer 
Kinder und Jugendlichen dieselben mit Leben zu füllen.  Lei-
der sind wir durch den derzeitigen Geburtenrückgang in Sorge. 
Vom Krippenplatz bis zur Oberschule können unsere Kinder im 
Ort betreut werden. Mit vielen Ganztagsangeboten können die 
Kinder gefördert werden und ihre Fähigkeiten ausprobieren. In 
Oberscheibe leben derzeit ca. 40 Kinder, über diesen Kinderse-
gen freuen wir uns. Wir gratulieren allen Kindern und wünschen 
ihnen eine gute, friedliche Zukunft. Allen Schülern wünschen wir 
gute Zeugnisse und einen schönen Ferienbeginn sowie einen er-
holsamen Urlaub für das Pädagogen- und Erzieherteam unserer 
Schulen und Kindereinrichtungen.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Wir laden Sie herzlich in unser Dorfgemeinschaftshaus ein:

04. und 18. Juni jeweils um 16.00 Uhr Handarbeit
11. Juni um 18.00 Uhr Ortschaftsratssitzung 
11. Juni um 19.30 Uhr ORG 625-Jahr-Feier
15. Juni um 14.00 Uhr zum Gottesdienst

Senioren gehen in die Sommerpause und nutzen unsere Sitzbänke.

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, liebe Gäste,

der Sommer beginnt. Am 21. Juni ist es so weit und der längste 
Tag des Jahres ist da. Morgens ein gemütliches Frühstück auf der 
Terrasse, nachmittags eine erholsame Siesta im Schatten der Bäu-
me und am Abend eine fröhliche Grillparty mit Nachbarn oder 
Freunden – so lässt es sich leben in unserem schönen Erzgebirge.  
Kindertag, Pfingstfest, verlängerte Wochenenden, Ferienbeginn ... 
Urlaubszeit, die Natur ist erwacht. Viele haben den Staren Nist-
kästen gebaut. Danke, dass sie dem heimischen Vogel mit seinem 
meisterhaften Gesang und schillerndem Federkleid helfen, um 
seinen Bestand zu sichern bzw. wieder zu vergrößern. 

Wer morgens unterwegs ist, hört nicht nur die Vögel singen, son-
dern hat auch herrliche Ausblicke, so hat unser Altbraumeister 
Christian Fiedler am 26. April diesen herrlichen Blick nach Ober-
scheibe - eingetaucht im Morgensonnenlicht - für uns festgehal-
ten. Die fleißigen Bauarbeiter für den Breitbandausbau sind nun 
auch durch die Eigenheimstraße. Wir sind dankbar, dass sie zügig 
und sauber arbeiten. Unsere Einwohner sind ebenfalls bestrebt, 
ihre Grundstücke aufzuwerten und neu zu gestalten. 

Spendenkonto 
„625 Jahre Oberscheibe“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB
 Verwendungszweck:  „625 Jahre Oberscheibe“



S
e

ite
 1

0
36. Jahrgang, Nr. 418, 06/2025 36. Jahrgang, Nr. 418, 06/2025

Bilder: Hasen 

Am 16. April 2025 feierten die Bergwichtel, groß und klein, ihr 
Osterfest. Begonnen haben wir mit einem gemeinsamen Mor-
genkreis. Danach gab es ein leckeres Frühstück von unseren 
lieben Küchenfrauen. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich, es 
war wie immer sehr lecker! 

Nach dem Frühstück ging es auf die Suche nach dem Osterha-
sen. Jede Gruppe hatte ein anderes Ziel, um ihn überall zu su-
chen. Doch plötzlich hüpfte ein Häschen in unserem Krippen-
garten herum, aber ganz schnell war es auch schon wieder weg. 
Es scheint in ganz Scheibenberg unterwegs gewesen zu sein. Die 
Füchse fanden es im Wald beim Denkmal. Die Mäuse, Igel und 
Eichhörnchen fanden das Häschen im Stadtpark. Es war aber 
auch fleißig gewesen und hatte für jedes Kind ein buntes Oster-
nestchen versteckt. Darüber haben sich alle sehr gefreut. Vielen 
Dank, liebes Osterhäschen, bis zum nächsten Jahr!

Doch eine große Überraschung gab es noch. Als wir wieder im 
Kindergarten ankamen, stand ein großes neues Spielhaus in un-
serem Garten. Darüber haben sich alle sehr gefreut, denn das 
kaputte wurde schon schmerzlich vermisst. Es wurde auch di-
rekt eingeweiht.

Bilder: Suche 1 +2, Spielhaus

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Osterzeit
Klitzekleines Ostergedicht

Schneeglöckchen und Mandelblüten
Krokusse mit gelben Hüten

Und im Gras ein buntes Nest
Heute feiern wir das Osterfest

-Elke Bräunig-

In der Osterwoche besuchte uns Matthias Hübner vom Rassege-
flügelverein. Er hielt einen Vortrag über die Tauben, die er selbst 
züchtet. Er brachte uns sogar eine Taube mit.

Einige Kinder aus der Fuchsgruppe waren ganz mutig und  
trauten sich die Taube einmal festzuhalten. Am Ende bekam  
jedes Kind von Herrn Hübner ein Ausmalbild mit Tauben, die 
die Kinder selbst gestalten konnten.

Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich bei Herrn Hübner, 
dass er sich die Zeit für uns genommen hatte und den Kindern 
einen schönen und interessanten Vormittag bereiten konnte.

Bilder: Herr Hübner 1 und 2

Bei unseren Igeln und Eichhörnchen ging es ebenfalls tierisch 
zu. Es besuchte uns Herr Seltmann aus Oberscheibe und er 
brachte uns einen Hasen mit.

Die Kinder hatten große Freude daran, den Hasen zu streicheln 
und auch zu füttern. Besonders Herrn Seltmanns Enkelin Flora 
hatte große Freude daran, ihren Kindern in der Gruppe zu er-
zählen, was sie alles über ihre Hasen weiß.

Wir bedanken uns bei Herrn Seltmann, dass er sich die Zeit für 
uns genommen hat und den Kindern einen schönen Vormittag 
gestalten konnte.
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Am 30. April 2025 gab es auf dem Scheibenberger Markt wieder 
das traditionelle Maibaumstellen zu erleben. Unsere Bergwich-
tel hatten wieder ein kleines Programm mit bunten Liedern und 
flotten Tänzen einstudiert und konnten es den zahlreichen Gäs-
ten präsentieren. Ein großer Applaus der Zuschauer machte uns 
ganz stolz.

Danach unterstützten wir die Mitarbeiter vom Bauhof mit einem 
kräftigen „Hauruck!“, die sogleich den Maibaum aufstellten. 
Danach konnte jedes Kind noch eine Kleinigkeit aus dem bun-
ten Korb nehmen, der von der Stadtverwaltung gefüllt worden 
war. Vielen Dank!

Auch bei uns im Garten steht ein bunter Maibaum, den die Kin-
der der Igel- und Eichhörnchengruppe für uns gestaltet haben.

Bilder: Markt, Maibaum Kindergarten 1+2

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus 
Scheibenberg und Oberscheibe, 

hier ist noch ein Aufruf in eigener Sache. Im August 
feiert der Kindergarten sein 75-jähriges Bestehen. Dazu 
wollen wir eine kleine Ausstellung mit Dingen aus der  
alten Zeit vorstellen. Das können Fotos, aber auch alte Spiel- 
sachen, Kinderbücher usw. sein. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie uns die ein oder andere Leihgabe für unsere Aus-
stellung zur Verfügung stellen könnten.

Vielen Dank im Voraus.

Ihr Team vom Kindergarten Bergwichtel.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

Am Tag darauf ging es mit der Ostersuche gleich weiter. Der Os-
tereierdieb war in Schwarzenberg unterwegs und musste gefun-
den werden. Die Füchse fuhren mit dem Bus nach Schwarzen-
berg und nahmen an einer Abenteuerwanderung des Schlosses 
Schwarzenberg teil.

Der Start war am Schwarzenberger Bahnhof und führte uns in 
Richtung Hofgarten, doch kein Dieb war zu sehen. Also ging die 
Suche weiter. In einem kleinen Wäldchen in Richtung Neuwelt 
sprang ein Häschen aus dem Gebüsch und war ganz ängstlich. 
„Ein Bär hat meine Ostereier gestohlen.“, rief es und fragte die 
Kinder, ob sie ihm helfen können, den Bären zu besiegen.

Natürlich halfen unsere Bergwichtel dem Häslein. Nach einer 
großen Wanderrunde hatten wir den Bären endlich gefunden. 
Er war so vollgefressen von Schokoeiern und Schokohasen, dass 
er ganz schnell von unseren starken Bergwichteln gefangen ge-
nommen werden konnte. Am Ende blieb noch für jeden Berg-
wichtel ein Schokohase übrig, den jeder mit nach Hause nehmen 
konnte. Als wir dann im Kindergarten zurück waren, besuchte 
uns noch eine liebe Osterhasenfrau und brachte den Kindern 
auch noch etwas Süßes. 

Es war eine schöne und abenteuerliche Ostersuche, an der wir alle 
großen Spaß hatten und an die wir uns gerne zurückerinnern werden.

Bilder: Bär, Neuwelt, Hasenfrau
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Es lohnt sich also, liebe Leserinnen und Leser, wieder einmal 
über den Gartenzaun unseres Schulgartens zu lunzen. 

Das Redaktionsteam der Grundschule Scheibenberg
Lukas Neubert, Carolina Päßler und Marie Öhlke

Christian-Lehmann-Oberschule

Besuch der Christian-Lehmann-Oberschule 
zum MAKERZMATCH – Berufe im Test 
in der Bildungs- und Begegnungsstätte Scheibenberg

Am 13. Mai 2025 war es wieder soweit. Bereits zum dritten Mal 
hatten die Schülerinnen und Schüler unserer Oberschule die 
Möglichkeit, an einer Berufsorientierungsveranstaltung dieser 
Art teilzunehmen.

Christian-Lehmann-Grundschule

Startschuss in die neue Gartensaison 

Zum Schulgarteneinsatz am 12. April 2025 hatten wir Riesen-
glück mit dem Wetter. Es war nämlich strahlender Sonnen-
schein. Alle großen und kleinen Helfer waren deshalb hoch mo-
tiviert und gut gelaunt. Es gab auch alle Hände voll zu tun. Die 
Beete wurden für die neue Gartensaison startklar gemacht, das 
alte Laub vom letzten Jahr entfernt, es wurde geharkt, durch die 
Feuerwehr der Wasserbehälter aufgefüllt, das grüne Klassen-
zimmer geputzt, Steine umgeschlichtet und ein Pflanzloch für 
ein Ginkgobäumchen, welches 4-5-mal so groß wie der Wurzel-
ballen sein musste, ausgehoben. 

Wir vom Redaktionsteam haben gleich mal über den interessan-
ten Ginkgobaum geforscht. Heutzutage bedeutet das ja, dass wir 
gegoogelt haben. So fanden wir heraus, dass der Ginkgobaum in 
China heimisch und mittlerweile weltweit verbreitet ist.  Er ist 
bemerkenswert robust und uralt, sozusagen ist er ein lebendes 
Fossil. Außerdem ist er ein Sonderling, da er weder zu den Laub- 
noch zu den Nadelbäumen gehört. Vom Frühjahr bis zum Spät-
sommer besitzt er grüne Blätter, die sich im Herbst knallgelb 
färben. In der Mythologie steht der Ginkgobaum für Lebens-
kraft und Wunderverheißung. Na, das klingt ja vielleicht mal 
vielversprechend. Danke, liebe Studentin Hannah! Wir finden 
dein Sponsoring richtig toll. 

Als neues Highlight wurde ein Barfußpfad bzw. Sinnespfad er-
richtet. Dafür wurde unser Beet-Bett für den Sinnespfad ver-
setzt. Unser Redakteur Lukas hat ihn bereits ausprobiert. Auf 
zwölf Sinnespfadkästchen mit verschiedenen Naturmaterialien, 
z. B. Moos, Zapfen, Steine, Sand, können nun die „zarten“ Füße 
fühlen, ob es kalt, weich, hart, kantig, rund oder piksig ist. Für 
Lukas waren das Tongranulat am schmerzhaftesten und das 
Moos am angenehmsten für seine Füße. 

Natürlich gab es nach getaner Arbeit eine Stärkung mit Wiener 
Würstchen. Der Durst wurde gelöscht mit Limo und Radler, für die 
Erwachsenen, gesponsert von der Brauerei Fiedler. Vielen Dank!

Ebenfalls geht ein Dankeschön an die Firma Bestattungsdiens-
te Johannes Mann GmbH für die gesponserte Erde! Zu guter 
Letzt ein herzliches „DANKE!“ an alle fleißigen Helferlein.  
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Im Rahmen der Ausführung hatten die Jugendlichen die Gele-
genheit, an 13 verschiedenen Stationen jeweils für zehn Minu-
ten in typische Tätigkeiten unterschiedlicher Berufe hineinzu-
schnuppern. Besonders großen Spaß machte es den Mädchen 
und Jungen, mit eigenen Händen auszuprobieren, was die ein-
zelnen Berufe oder Berufsfelder auszeichnet. Dabei entstanden 
unter anderem selbstgebaute Handylautsprecher und -halter, es 
wurde gelötet und Papier geschöpft, Frisuren gestaltet, Steckdo-
sen in Übungskonsolen eingebaut sowie feinmotorische Fähig-
keiten im zahntechnischen sowie zahnmedizinischen Bereich an 
Modellen getestet.

Das Echo der Schülerinnen und Schüler war durchweg positiv 
– viele konnten aus den gewonnenen Erfahrungen konkrete 
Ideen für ihr nächstes Praktikum mitnehmen und bereits erste 
wichtige Kontakte mit Unternehmen knüpfen.

Ein herzlicher Dank gilt der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH, die es unserer Oberschule erneut ermöglicht hat, an der 
Veranstaltung „Berufe im Test“ teilzunehmen.
     
M. Reichmann
Praxisberaterin

Schön war‘s!

Wir, die Klasse 9 der Christian-Lehmann-Oberschule, starteten 
vom 2. bis 4. April 2025 bei Bombenwetter zu unserer Klassenfahrt 
nach Potsdam. Denn wie heißt es so schön: Wenn Engel reisen ...

Die Stadt ist wunderschön und auch in der dortigen Jugendher-
berge haben wir uns sehr wohlgefühlt. Besonders angetan hat-
te es uns die Potsdamer Biosphäre mit ihrer großen Tier- und 
Pflanzenvielfalt. Auch zwei Abstecher nach Berlin standen auf 
dem Programm. Im „Dungeon“ war Gruseln angesagt und bei 
„Madame Tussauds“ staunten wir nicht schlecht, wie die Dou-
bles doch ihren Originalen ähnelten. Brandenburger Tor und 
Fernsehturm waren für uns auch ein Muss. 

Am letzten Tag überraschte uns unsere Klassenleiterin Frau 
Scherf mit einem Maskottchen, welches sogar eine Taufe erhielt 
und uns bei den bevorstehenden Prüfungen Glück bringen soll.

Unsere Klassenfahrt war toll und wir werden uns noch lange an 
die schönen Erlebnisse erinnern.

Die Klasse 9



S
e

ite
 1

4
36. Jahrgang, Nr. 418, 06/2025 36. Jahrgang, Nr. 418, 06/2025

Ein kleiner Osterrückblick ✨

Auch wenn sich die Sonne etwas schüchtern zeigte, herrschte auf 
dem Berg trotzdem fröhliches Gewusel! Zahlreiche Gäste waren 
auf der Suche nach den bunten Ostereiern, die auf dem oberen 
Bergrundgang versteckt waren. Danach stärkten sich die großen 
und kleinen Sucher im Turmstübl und vergnügten sich bei einer 
kleinen Bastelei. Ein wunderschöner Osterausklang.

Bis zur nächsten Ostereierei 
Euer EZV Scheibenberg

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, werte Gäste!

Gestatten Sie eine kurze Anmerkung.

Wie schön ist unser Markt in diesem Jahr erblüht! Wir alle konnten 
uns an diesen frischen, farbenfrohen Blüten erfreuen. Wir haben 
eine große Bitte für die kommenden Jahre. Bitte achten Sie darauf, 
dass diese herrlichen Blumengrüße nicht abgepflückt werden! Nur 
so haben wirklich ALLE Freude daran. 

Vielen Dank fürs Verständnis!

Herzliche Grüße, 
Ihr / Euer Ortsverschönerungsverein

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Tickets sind auf unserer Homepage unter Vereinsausflug Karlsbad 
2025 – EZV Scheibenberg e.V. verfügbar und per PayPal erhältlich 
oder telefonisch unter 037349 / 8911. Wir freuen uns mit Euch einen 
herrlichen Tag in Karlsbad zu verbringen.
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Bethanien 
Diakonissen-Stiftung

Am 5. Mai 2025 war es soweit und die Bethanien Diakonissen-
Stiftung feierte mit rund 150 Gästen und den derzeitigen Be-
wohnerinnen und Bewohnern der Residenz und des Pflege-
heims die Einweihung des Bethanien-Campus Scheibenberg. 
Allein die Außentemperatur ließ an diesem Tag etwas zu wün-
schen übrig; ansonsten war es ein gelungenes Fest mit vielen zu-
friedenen Menschen.

Der Campus besteht aus der Bethanien Residenz Silberstraße 
mit barrierefreien Wohnungen, in denen Menschen im Alter 
so selbstbestimmt wie möglich und doch mit einem Unterstüt-
zungsangebot leben können, weiterhin sind das Pflegeheim 
Agaplesion Bethanien Haus Scheibenberg mit sechs Wohngrup-
pen Teil des Campus und zwei Wohngemeinschaften, in denen 
Mütter mit ihren Kindern leben können und unterstützt wer-
den. Der Bethanien-Campus Scheibenberg ist ein bedeutender 
Meilenstein für die Region und Ausdruck gelebter diakonischer 
Verantwortung. Die Baukosten liegen über 20 Millionen Euro. 
Eröffnet wurde die Feier durch den theologischen Vorstand der 
Stiftung, Pastor Christian Voller-Morgenstern. Im Anschluss be-
grüßte Uwe M. Junga, kaufmännischer Vorstand der Bethanien 
Diakonissen-Stiftung, die Gäste. Für eine lebendige musikali-
sche Begleitung sorgten der Saxophonist Wolf Codera und Da-
vid Holz am Keyboard. Mit jazzigen, lockeren Klängen führten 
sie musikalisch durch das Programm, zu dem auch der gemein-
same Gesang der versammelten Festgemeinde gehörte. In ihren 
Grußworten warfen Beteiligte und Verantwortliche ihren je ei-
genen Blick auf das Bauvorhaben, das insgesamt als beispiel-
gebend und gelungen bewertet wurde. Es sprachen Jörg Lam-
mert, Geschäftsführer der GEROTEKTEN GmbH aus Weimar, 

Constance von Struensee, Vorständin der AGAPLESION gAG., 
Dipl.-Ing. Frank Leischker, Geschäftsführer der IGW Bau GmbH 
aus Schwarzenberg, Michael Staib, Bürgermeister der Stadt Schei-
benberg, Mitja Fritsch, Superintendent des Dresdener Distrikts der 
Evangelisch-methodistischen Kirche, und Alexander Dettmann, 
Geschäftsführer der AGAPLESION BETHANIEN SCHEIBEN-
BERG gGmbH aus Berlin. 

Ganz besonders fiel der Dank an die IGW Bau GmbH – Indus-
triebau, Gewerbebau und Wohnbau – aus dem Erzgebirge aus, 
die den Bau über die gesamte Zeit begleitet und maßgeblich ge-
prägt hat. „Es ist alles unglaublich reibungslos verlaufen – dafür 
gebührt unser aufrichtiger Dank der IGW Bau GmbH und ganz 
besonders Frank Leischker und seinem großartigen Team. Ihre 
professionelle, verlässliche und lösungsorientierte Arbeit war 
für uns ein echter Segen“, betonte Uwe M. Junga in seiner ab-
schließenden Antwort für die Stiftung. Auch den Nachbarn und 
Anwohnern sei an dieser Stelle für Ihre Geduld und das entge-
gengebrachte Verständnis herzlich gedankt!

Vor dem gemeinsamen Essen grüßten Vertreter der Bergknapp- 
und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e.V. in traditio-
neller Montur die Gäste – ein feierlicher Moment, der die tiefe 
Verwurzelung des Projekts in der Region eindrucksvoll unter-
strich und im Publikum das Steigerlied zum Erklingen brachte, 
das auch den aus dem Rheinland angereisten Musikern vertraut 
war und durch sie spontan angestimmt wurde.

Im Anschluss waren alle Gäste zu einem gemeinsamen Barbe-
cue eingeladen – ein stimmungsvoller Ausklang eines für die 
Stiftung wie gleichermaßen für die Region wegweisenden Tages.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die diese tolle 
Eröffnungsfeier mit Ihrem Einsatz möglich gemacht haben!

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, seien Sie schon heute 
neugierig auf das künftige Leben auf dem Bethanien-Campus 
hier in Scheibenberg. Das Team freut sich auf Sie. Danke für Ihr 
Interesse!

Fotos: Olaf Martin
Text: Bethanien Diakonissen-Stiftung
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15.00 Uhr Begrüßung

15.00 Uhr bis 17.00 UhrBesichtigungen in der Residenz
15.00 Uhr bis 18.00 UhrBuntes Treiben mit Musik,Spiel, Spaß und Leckereien fürGroß und Klein

18.00 Uhr bis 20.00 UhrLagerfeuer mit Live-Musik von “De Haamitleit”

20.00 Uhr Abendgruß

Genießen Sie ein paar bunte
Sommerstunden mit uns!

AUF DEM BETHANIEN-CAMPUS

FREITAG, 18. JULI 2025

BETHANIEN-CAMPUS SCHEIBENBERG
SILBERSTRASSE 61 - 63
09481 SCHEIBENBERGWir freuen uns auf Sie!

Unser Programm

ÖFFENTLICHE
VERANSTALTUNG

EINTRITT FREI
BARRIEREFREI
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Ich mag Sport und Deutsch, in früheren Klassenstufen habe ich 
Werken sehr gemocht. Auch heute gefallen mir die technischen 
Berufe am besten, wo man etwas bauen kann. Hotelfach würde 
ich später zum Beispiel gar nicht gern machen“, sagt die Schüle-
rin mit Blick zur Station, wo Betten frisch bezogen werden. 

Für die beteiligten Unternehmen bietet das Format Gelegen-
heit, talentierte und motivierte Nachwuchskräfte kennenzuler-
nen. In 10 Minuten erkennen Ausbilder oft schon Geschick und 
Interesse und können die Jugendlichen direkt ansprechen. So 
auch Frank Schumann, Bäckermeister bei der Bäckerei Kreißl 
in Scheibenberg, der bei MAKERZ MATCH zum ersten Mal 
dabei ist: „Heute waren auch schon einige dabei, die Talent 
haben. Sie haben wir auch schon mal für ein Praktikum ange-
sprochen.“ Die Veranstaltung ergänzt das bestehende Berufso-
rientierungsangebot in der Region. Aus früheren Durchläufen 
sind bereits Praktika, Ferienjobs und auch Ausbildungsverträge 
hervorgegangen. Das weiß auch Isabel Herzog, Koordinatorin 
Berufsorientierung an der Oberschule der Evangelischen Schul-
gemeinschaft Erzgebirge: „Es ist für die jungen Leute schön, 
hier in so kurzer Zeit eine große Bandbreite an Berufsbildern 
kennenzulernen. Das praktische Erfahren spielt in der Berufs-
orientierung eine große Rolle. Mich freut es, dass die Jugendli-
chen so ausdauernd sind.“

MAKERZ MATCH – „Berufe im Test“ ist ein Format der Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge GmbH. Ein Dankeschön geht an 
die Stadt Scheibenberg für die engagierte Unterstützung – so-
wohl in der Vorbereitung als auch während der Veranstaltung. 
Das Projekt Labora 2.0 wird durch Fördermittel der Europäi-
schen Union im Rahmen des Interreg-Programms ermöglicht.

Foto: Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH.

Praktisch probiert statt nur informiert: 
„Berufe im Test“ begeistert junge Talente
 
Einem Bild im Wimmelbuch glich am 13. Mai 2025 der Blick 
in die Bildungs- und Begegnungsstätte in Scheibenberg. Über-
all junge Menschen, die mit Eifer und Konzentration Teigzöp-
fe flochten, Drähte bogen, Betten schüttelten und an Autos 
schraubten. 13 Unternehmen unterschiedlichster Branchen hat-
ten Mitmachstationen aufgebaut, an denen sich Jugendliche der 
Klassenstufen 8 und 9 in einer Art 10-minütigem Speeddating 
ausprobieren konnten. MAKERZ MATCH „Berufe im Test“ 
heißt die Veranstaltung, die im Rahmen des grenzüberschreiten-
den Projektes „Karriere im Erzgebirge / Krušnohorí“ (Labora 
2.0) zum zweiten Mal in diesem Schuljahr stattfand, nachdem 
bereits vergangene Woche ein Termin in der Stadthalle Marien-
berg über die Bühne ging.

Aus 6 Oberschulen im Erzgebirge und aus Tschechien kamen 
gestern über 180 Schülerinnen und Schüler, um mehrere Berufs-
bilder an einem Ort praktisch zu erleben. Das Angebot der Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge GmbH (WFE) wird gern genutzt. 
„Das praktische Tun bleibt bei den Jugendlichen in Erinnerung. 
Sie sind mit Begeisterung dabei, das bestätigen auch die Unter-
nehmer. Während auf einer Messe Stände der Unternehmen ge-
zielt besucht werden, darf hier alles ausprobiert werden – auch 
Berufsfelder, die die Schüler nicht auf dem Schirm haben“, so 
Projektmanagerin Sindy Wilde bei der WFE. 

Das praktische Erleben schafft Berührungspunkte, fördert Inte-
resse an bislang unbekannten Berufsfeldern und hilft den Schü-
lern dabei, falsche Vorstellungen abzubauen. Oberschülerin Mia 
Meyer aus der 8. Klasse der Evangelische Schulgemeinschaft 
Erzgebirge bearbeitet gerade ein Stück Metall bei der Norm-
teile Lindner GmbH aus Ehrenfriedersdorf: „Mit meinem Opa 
werkele ich gern im Schuppen, weniger mit Metall, eher mit 
Holz. Dennoch möchte ich später Lehramt studieren. 
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Polizeidirektion Chemnitz

Siebte Auflage der Über-Land-Tour des 
Präventionsmobils (1452) 

Am 24. Mai 2025 beginnt nunmehr die siebte Über-Land-Prä-
ventionstour der Polizeidirektion Chemnitz ohne Unterbre-
chung. Mit Ratschlägen und allerlei Tipps sind die Beamten 
mit dem Präventionsmobil der Polizeilichen Beratungsstelle im 
Erzgebirgskreis, dem Landkreis Mittelsachsen und der Stadt 
Chemnitz unterwegs. Mit dabei ist wieder die Bundespolizei, die 
Sparkasse Chemnitz und Mittelsachsen sowie erstmals die Spar-
kasse Erzgebirgskreis.

In 25 Städten werden die Beamten des Fachdienstes Präven-
tion der Polizeidirektion Chemnitz zusammen mit den örtlich 
zuständigen Bürgerpolizisten an 33 Tagen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zu verschieden Themen kriminalpräventiv 
beraten. Im Fokus stehen unter anderem der Einbruchs- und 
Diebstahlschutz, Betrugsmaschen wie dem Schockanruf oder 
das sichere Surfen im Internet.

Wichtig ist den uniformierten Frauen und Männern, die mit dem 
blau-silberfarbenen Präventionsmobil an acht Orten in Chemnitz 
und 13 Orten im Landkreis Mittelsachsen sowie zwölf Orten im 
Erzgebirgskreis Halt machen, nicht nur die stets kostenlose Bera-
tung und die Präsenz vor Ort, sondern auch, sich die Zeit für den 
persönlichen Austausch mit den Ratsuchenden zu nehmen.

An der Autobahn-Raststätte „Auerswalder Blick“ und auf dem 
Gelände in der Jagdschänkenstraße wird auch die Verkehrspo-
lizeiinspektion Chemnitz das Präventions-Team unterstützen. 
Der Fokus liegt wie im Vorjahr vor allem auf Reisenden, die 
mit dem Auto unterwegs sind und während der Fahrtpausen 
als potenzielle Opfer ins Visier von Trickdieben geraten kön-
nen. Denn oftmals haben es die Übeltäter auf im Auto liegen-
de Geldbörsen, Wertgegenstände oder am Fahrzeug befestigte 
Fahrräder abgesehen.

Weiterhin können sich Urlauber mit Zelt, Wohnwagen oder 
Wohnmobilen wieder wie in den vergangenen Jahren beraten 
lassen. Denn die Besatzung des Präventionsmobils wird halt an 
den Campingplätzen in Rabenstein, Schneeberg und Geyer ma-
chen. Gemeinsame Termine mit den Filialmobilen der Sparkas-
sen Chemnitz und Mittelsachsen (Geringswalde und Rechen-
berg-Bienenmühle) stehen natürlich auch bei der diesjährigen 
Tour wieder an. Für den Erzgebirgskreis werden die Präventi-
onstermine direkt in den Sparkassen-Filialen stattfinden (An-
naberg-Buchholz und Zschopau). Das Augenmerk der Polizis-
tinnen und Polizisten wird besonders an diesen Tagen auf den 
Seniorinnen und Senioren als potenzielle Betrugsopfer liegen.
Auch werden an zwölf Etappenorten Beauftragte für Kriminal-
prävention der Bundespolizeiinspektion Chemnitz dabei sein, 
um Interessierte über aktuelle Bestimmungen im grenzüber-
schreitenden Reiseverkehr sowie zur Sicherheit auf Bahnhöfen 
und im Zugverkehr zu informieren.

Start der elf-wöchigen Präventionstour 2025 ist in Chemnitz. 
Den Auftakt wird es am 24. Mai 2025, 10:00 Uhr, am Markt ge-
ben. Dort wird das Präventionsmobil an diesem Tag bis gegen 
18:00 Uhr stehen. Mit dabei wird auch die Bundespolizei sein. 
Der Tour-Abschluss wird am 10. August 2025, 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, auf dem Gessingplatz in Olbernhau stattfinden. Die 
Beratungen an den in Summe 33 Etappenorten unterstützen 
auch in diesem Jahr die Kommunen sowie Gewerbetreibende, 
indem Standorte für das Mobil zur Verfügung gestellt werden.

Hinweis zur Karte und zur Tourplanung: Die Termine mit dem 
Beauftragten für Kriminalprävention der Bundespolizeiins-
pektion Chemnitz sind blau gekennzeichnet, die Termine in 
Kooperation mit den Sparkassen sind rot und die Termine auf 
den Campingplätzen in Geyer, Schneeberg und Rabenstein sind 
braun markiert.

Zudem kann es aufgrund polizeilicher Lagen zu kurzfristigen 
Änderungen kommen. Die Sprechtage der Polizeilichen Bera-
tungsstelle in der Brückenstraße in Chemnitz entfallen – sollte 
an den betreffenden Dienstagen und/oder Donnerstagen zu ter-
minlichen Überschneidungen mit der Tour kommen. Die Poli-
zeiliche Beratungsstelle ist jedoch permanent per E-Mail unter 
beratungsstelle.pd-c@polizei.sachsen.de erreichbar.

Rückblick: Während der Tour im vergangenen Sommer leg-
te das Präventionsmobil beinahe 2.300 Kilometer zurück und 
machte 34 Etappenstopps. Dabei holten sich 1.300 Bürgerinnen 
und Bürger Rat, Tipps und Hinweise am Präventionsmobil. In 
den meisten Beratungen wurde sich nach nach Möglichkeiten 
eines besseren Einbruchschutzes (324x) oder Fragen zum Stra-
ßenverkehr (130x) erkundigt. (mg)

Karte 
Präventionstour 2025:

Anzeigen
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2025

DRK-Blutspendedienst

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:
am 2. Juli 2025 in der Oberschule Scheibenberg (Schulstr. 11) von 15.00 bis 19.00 Uhr


